




So geht’s weiter:

Kreisklasse West, Hof-Marktredtwitz       

Samstag, 08.08.15, 16:00Uhr
in Issigau

1.FC Höllental –
       FC Frankenwald

Sonntag, 16.08.15, 15:00 Uhr             
in Gösmes

FC Frankenwald - 
VfB Helmbrechts

A-Klasse West 1

Samstag, 15.08.15, 16:00 Uhr
1.FC Höllental II – FC Frankenwald II

Samstag, 55.08.15, 15:00 Uhr
TV Kleinschwarzenbach – FC Frankenwald II

A-Klasse West 2

Sonntag, 16.08.15, 13:00 Uhr in Gösmes
FC Frankenwald III – TSV Bad Steben II

Sonntag, 23.08.15, 13:00 Uhr
FC Saaletal Berg – FC Frankenwald III

Wie schallts von der Höh'? - Hollaröhdulliöh

Hallo liebe Echo-Leser, 
Der SVG begrüßt seine Gäste, Freunde und Fans zu seinem Heimspiel an 
der Seifersreuther Straße.. Ebenso dürfen wir die eingeteilten 
Schiedsrichter zu den Begegnungen recht herzlich begrüßen. 

Letzte Woche gelang dem FC Frankewald ein fast perfektes Debüt. Aus 
möglichen sechs Punkten holten unsere Mannschaften sechs.
Für viele alteingesessene Grafengehaiger, Gösmeser und auch 
Walberngrüner ist es ein ungewohntes Bild wöchentlich neue 
Fußballplätze anfahren zu müssen und bisher bekannte und auch 
unbekannte Spieler in ungewohnten Trikotfarben zu sehen. Aber auch für
viele Spieler ist die Situation durchaus gewöhnungsbedürftig. Trotzdem 
wurde der erste Schritt der zukünftigen Zusammenarbeit zwischen 
Grafengehaig und Gösmes-Walberngrün erfolgreich gemeistert. 
Auch das Mannschaftsgefüge hat sich positiv entwickelt und es wurden 
bereits neue Freundschaftem gegründet. Von dieser Seite her, steht einer
erfolgreichen Zukunft nichts im Wege.

Nun aber zum Sportlichen. Am vergangenen Samstag unterlag unsere 
Reserve der SG Meierhof/Schwarzenstein mit 2:0. Die gezeigte Leistung 
unserer Jungs hatte durchaus mehr verdient gehabt, leider fehlte im 
Angriff aber die Durchschlagskraft. 
Unsere Dritte machte ihre Sache am Sonntag besser und gewann ihr 
Auftaktspiel mit 0:1 beim ATS Selbitz II. 
Unsere Erste wurde den Erwartungen der Zuschauer gerecht und siegte 
standesgemäß mit 0:4 bei der Ersten des ATS Selbitz. Mit einer besseren 
Chancenverwertung hätte das Ergebnis durchaus höher ausfallen 
können. Aber auf dieser geschlossenen Mannschaftsleistung lässt sich für 
die folgenden Aufgaben aufbauen, da man merkte, hier wächst etwas 
zusammen.

An diesem Wochenende steht bereits der erste Kracher an. Mit dem 1.FC
Hohenberg wartet bereits das erste Derby der Saison auf uns. Da ein 
Derby stets seine eigenen Gesetze aufweist, sollten wir und nicht von den
Ergebnisse des letzten Wochenendes blenden lassen. Allerdings sollten 
wir aufgrund der gezeigten Leistung siegessicher in die Partie gehen und 
den ersten Dreier auf heimischen Boden feiern. 

Also pack mers!



Unser Gast: 1.FC Hohenberg   

Tabellenposition 12

Punkte 0

Punkte/Spiel 0

Tore 0

Tore/Spiel 0

Siege 0

Höchster Sieg -

Niederlagen 1

Höchste Niederlage 0:4 gg. FCR Geroldsgrün

Aktuelle Serie 1 Niederlage

Kader: Will, Schmidt, Clarner, Schütz F., Burger P.I., Haas, 
Röder C., Bruger Pa., Käs J., Käs M., Weiß, Jakob, Kläsel I., 
Röder M.

Trainer: -keine Angabe-

Interesse an einem Inserat?
Haben Sie Interesse an einem Inserat in unserer

„HAI-Lights“?

Wenn ja, dann schnell bei uns melden!

1. Vorsitzender – Manfred Rodler

2. Vorsitzender – Stefan Rothert

SV Grafengehaig
Seifersreuther Str. 1

95356 Grafengehaig

Telefon Frankenwaldhalle: 09255/450

Oder direkt bei der Redaktion melden! 

stadionzeitung@sv-grafengehaig.de

mailto:stadionzeitung@sv-grafengehaig.de


Sonnenstunde beim FC Frankenwald – Thomas Wind ist
zuversichtlich (von Rico Raithel) 
Genau vor drei Monaten entschloss man sich auf einer
internen Gründungsversammlung den FC Frankenwald auf die
Beine zu stellen. Beide Mannschaften, die auch in der
vergangenen Saison in der Kreisklasse agierten, wurden nun in
die Kreisklasse West eingeteilt, in der die SG
Gösmes/Walberngrün bereits vergangene Serie spielte und
den 7. Tabellenplatz belegte. Doch nun kicken die beiden
Vereine zusammen, stellen ganze drei Herrenmannschaften,
möchten sich so schnell wie möglich in der Kreisklasse West
etablieren und sich einen Namen machen. Übungsleiter  ist der 51-jährige Thomas 
Wind, der bereits sechs Jahre lang Coach des Fusionspartners, SV Grafengehaig war 
und dort den Aufstieg in die Kreisliga schaffte. Doch von einem Aufstieg möchten die
Verantwortliches des FC Frankenwald noch nichts hören - Zunächst liegt die Priorität 
auf dem Zusammenfinden der Mannschaft und des neuen Vereinsleben. 
Gemeinsames Training schon seit längerer Zeit
Bereits in der vergangenen Spielzeit trainierten die beiden Mannschaften zusammen,
"um in der anstehenden Saison 2015/2016 kaum bis keine Ansatzschwierigkeiten zu 
haben", so Wind. Positiv stimmt den Übungsleiter, dass seit diesem Zusammenschluss 
die Trainingsbeteiligung enorm zugenommen hat. So kann der 51-jährige Coach 
viele neue taktischen Maßnahmen im Training absolvieren, was mit fünf bis sechs 
Spieler einfach nicht möglich ist - mit durchschnittlich 20 Mann am Training, wird der 
FC Frankenwald wohl an vorderster Stelle der Trainingsbeteiligung in der Liga liegen. 
Doch Tribut mussten die Frankenwäldler jetzt schon zollen - mit insgesamt sechs 
Verletzten startet der FC in die neue Saison. Zu den drei langzeitverletzten Spielern 
Goller Benjamin, Zuber Marcel und Laumann Manuel kamen nun in der 
Sommervorbereitung noch Schmökel Jan, Özdemir Mehmet und Fraas Fabian hinzu, 
die sich zum Glück für die sportliche Leitung aber nur leicht verletzt haben. Zum 
großen Bedauern des Trainers hat sich Spielmacher Daniel Mielert noch vor der 
Vorbereitung dazu entschieden, eine Pause vom Fußball einzulegen - doch Wind 
hofft darauf, dass der technisch visierte "Zehner" wieder Lust auf Fußball beim FC 
bekommt. 
"Im Training hat sich das Feld bereits schon auseinander gezogen, ich habe ohne meine 
verletzten Spieler 14 bis 16 Spieler, die alle unter den ersten Elf sein können", so der Trainer 
weiter selbstbewusst über sein Team. "Gerade das Spiel gegen Wüstenselbitz wurde 
meinen Ansprüchen sehr gerecht, denn hier haben wir gut den Ball laufen lassen und 
waren taktisch diszipliniert gestanden", so Wind über den 2:1 Erfolg auf dem eigenen 
Sportfest. Großer Grundbaustein für diesen Erfolg war auch hier die eingespielte 
Viererkette, um den erfahrenen Leader Thomas Rodler, der auch in dieser Saison wieder 
für die nötige Stabilität in der Kette sorgen soll: "Thomas ist enorm wichtig für uns, mit seiner
Erfahrung und seiner Konstanz hilft er den jungen Spielern", beschreibt Wind den 34 
jährigen Innenverteidiger. 
Thomas Wind freut sich auf eine spannende und erfolgreiche Saison und wünscht allen 
Mannschaften viel Erfolg, dennoch sieht er den FC Ort als stärkste Mannschaft in der Liga 
und schiebt diesen auch die Favoritenrolle in der Liga zu. "Der FC Ort startet mit einer sehr 
guten Mannschaft in die Saison, die nun alle ein Jahr Kreisligaerfahrung sammeln konnten,
genau dies wird ihnen auch in dieser Serie helfen", so Wind über seinen ausgesprochenen 
Titelfavoriten. 

Fakten zum heutigen Spiel 

Der FC Frankenwald gewann sein Auftaktspiel beim ATS Selbitz
mit 4:0

Der 1.FC Hohenberg verlor sein Auftaktspiel mit 0:4 beim FCR
Geroldsgrün

Florian Schütz kommt mit seiner Mannschaft an seine alte
Wirkungsstätte, in dessen Lokalitäten er des öfteren seine

Kreiselpumpe an schmiss und die ein oder andere Gaasmoß
leerte. 



Liebe Sportfreunde, 

Eine neue Ära hat begonnen. Die beiden
Sportvereine der SG Gösmes und SV
Grafengehaig haben sich zum FC
Frankenwald zusammengeschlossen. 

Die ersten Wochen sind vorüber, die Saison
hat begonnen. 
Zeit für eine erste Bestandsaufnahme:
Was ich als Trainer am positivsten finde, ist die
gute Trainingsbeteiligung. Es finden sich
mittlerweile zwischen 16 und 20 Mann zum
Training ein, die Zeiten als auch mal nur 6
Mann erschienen scheinen vorbei zu sein. 
So können taktische Übungen besser durchgeführt werden und es 
macht überdies auch mehr Spaß.
Weiterhin sehe ich positiv, dass wir 3 
Mannschaften stellen können und  alle drei Mannschaften hatten zum 
ersten Spieltag genug Personal zur Verfügung, obwohl aufgrund von 
Verletzungen, Sperre oder Urlaub noch einige Akteure passen mussten.
So hoffen wir, dass die Verletzten möglichst schnell zurück kommen, 
damit wir unsere gesteckten Ziele erreichen können. Hauptaugenmerk 
liegt hier natürlich bei der ersten Mannschaft. Ein Platz unter den ersten 5 
sollte erreichbar sein. Schwieriger gestaltet es sich schon mit der Reserve.
In einer starken A-Klasse West wird es schwer werden einen Spitzenplatz 
zu ergattern. Vieles wird hier davon abhängen welches Personal zur 
Verfügung steht. Letztendlich peilen wir einen guten Mittelfeldplatz an. 
Ebenso verhält es sich mit der Dritten. Da die A-Klasse West 2 aber nicht 
so stark eingestuft wird denke ich, dass auch hier ein guter einstelliger 
Tabellenplatz möglich ist.
Freuen wir uns also auf gute, spannende Spiele unserer drei 
Mannschaften. Alle Spieler freuen sich über zahlreiche Unterstützung 
durch euch Fans. Wir haben jetzt zwei Sportanlagen und zwei 
Sportheime. Lasst euch bitte auch einmal in der Nachbargemeinde zum 
Heimspiel blicken. Ein kurzer Besuch im Sportheim danach fördert die 
Kommunikation und Geselligkeit. Die Spieler des FC Frankenwald freuen 
sich auf euch.

Stefan Weiß
Trainer 

Tabelle nach dem letzten Spieltag der Zweiten und Dritten

A-Klasse West 1

A-Klasse West 2
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bekommt. 
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Kreisklasse West, Hof-Marktredtwitz
Letzter Spieltag 

25.07.15 1.FC Höllental TuS Schauenstein II 5:2

VfB Helmbrechts FC Eintracht Münchberg II 5:2

26.07.15 BSC Tauperlitz II SV 05 Froschbachtal II 1:0

1.FC Hohenberg FCR Geroldsgrün 0:4

ATS Selbitz FC Frankenwald 0:4

FC Konradsreuth FC Ort 2:8

TSV Enchenreuth FC Döbraberg 5:0

Aktueller Spieltag

01.08.15 FC Frankenwald 1.FC Hohenberg :

TuS Schauenstein II VfB Helmbrechts :

02.08.15 FCR Geroldsgrün 1.FC Höllental :

FC Eintracht Münchberg II BSC Tauperlitz II :

SV 05 Froschbachtal II FC Konradsreuth :

FC Ort TSV Enchenreuth :

FC Döbraberg ATS Selbitz :

Nächster Spieltag

08.08.15 1.FC Höllental FC Frankenwald :

09.08.15 BSC Tauperlitz II TuS Schauenstein II :

TSV Enchenreuth ATS Selbitz :

VfB Helmbrechts FCR Geroldsgrün :

1.FC Hohenberg FC Döbraberg :

FC Ort SV 05 Froschbachtal II :

FC Konradsreuth FC Eintracht Münchberg II :

ATS Selbitz II – FC Frankenwald III 0:1
Benjamin Oelschlegel mit Tor des Tages

Benjamin Oelschlegel sorgte eine viertel Stunde vor Schluss für 
das Tor des Tages. In einer ausgeglichenen Partie war klar – wer 
zuerst trifft, gewinnt. Auf beiden Seiten Seiten gab es vereinzelte
Möglichkeiten, die aber allesamt nicht zwingen genug waren. 
Selbitz wollte, konnte aber nicht und der FC Frankenwald nutzt 
den einen Glücksmoment eiskalt aus und entführt drei Punkte 
zum Auftakt aus Selbitz. (CW)

0:1 Oelschlegel, 75 Min.

Für den FC Frankenwald III liefen auf: Friedrich, Werner, 
Wolfrum, Knebel, Wohlleben, Gerbeth P., Gerbeth M., Knarr, 
Bär, Oelschlegel B., Goller, Boehm, Krügel M., Reichel



Bilder von den letzten Spielen Tabelle nach dem letzten Spieltag

Verein Spiele Tore Punkte Platz

1 FC Ort

2 TSV Enchenreuth

3 FC Frankenwald

4 FCR Geroldsgrün

5 1.FC Höllental

6 VfB Helmbrechts

7 BSC Tauperlitz II

8 SV Froschbachtal II

9 FC Eintracht Münchberg II

10 Tus Schauenstein II

11 1.FC Hohenberg

12 ATS Selbitz

13 FC Döbraberg

14 FC Konradsreuth



Spielplan unserer Ersten Die Torschützen unserer Zweiten & Dritten

FC Frankenwald II: 

Leider gibt es in
unserer Zweiten
noche keine
Torschützen zu
verzeichnen! Wir sind deshalb nachwievor auf der 
Suche! Hoffentlich werden wir dieses Wochenende 
fündig!

FC Frankenwald III:

Benny Oelschlegel sortge mit seinem Tor für den ersten
Erfolg unserer neu gemeldeten Dritten Mannschaft!

Weiter so!



2015.07.26 1. Spieltag ATS Selbitz - FC Frankenwald 0:4 (0:1)

Nach durchwachsenen Vorbereitungsspielen hatte es der FC Frankenwald mit der 
Wundertüte und A-Klassenaufsteiger ATS Selbitz zu tun. Die Gästeelf zollte den 
Hausherren, die mit Flo Hohberger einen Sensationstransfer tätigen konnten großen 
Respekt. So ging man auch in die Partie, aber der ersten Minute war der FC 
Frankenwald die klar spielbestimmende Mannschaft. Bereits nach handgestoppten 
21 Sekunden, musste ATS-Schlussmann Bartel sein ganzes Können aufbieten um einen
artistischen Drehschuss vom Ex-Selbitzer Marcel Püttner zu vereiteln. Ein 
vielversprechender Beginn des FCF. In diesem Tempo ging es auch weiter, mit 
öffnenden Pässen wurde die löchrige Selbitzer „Viererkette“ immer wieder 
ausgehebelt und so gelang dennoch die frühe Führung durch Markus Reuther, der 
einen Querpass von Claus Krumpholz nur noch über die Linie drücken musste (7.). Der
Aufsteiger enttäuschte und konnte sich kaum an die Strafraumgrenze des FC 
Frankenwald durchspielen. Mitte der ersten Halbzeit ein Spiegelbild des 0:1. Wieder 
war Krumpholz auf und davon und wieder bediente er den mitgelaufenen Reuther, 
der diesmal aber kläglich vergab. Eine höhere Führung wäre zu diesem Zeitpunkt 
mehr als verdient gewesen. Nach einer guten halben Stunde hielt Schlussmann und 
Spielertrainer der Selbitzer, Marcus Bartel seine Elf im Spiel. Als er gegen einen 
Linksschuss von Claus Krumpholz sensationell reagierte und keine 20 Sekunden später
einen Kopfball von Krumpholz aus dem Knick holte. Kurz danach kamen die 
Hausherren erstmals gefährlich vor den Kasten von Flo Spitzu. Ein Kopfball von 
Sebastian Wachter war leichte Beute für den Schluss man des FC. Bis zur Pause 
verflachte die Partie, die Gäste verloren etwas den Faden, liesen sich defensiv aber 
auf keine Spielchen.
Nach der Pause änderte sich nicht viel, die Gäste aus dem Frankenwald waren 
tonangebend ohne zu überzeugen. Erst zehn Minuten nach dem Wechsel, zogen die
Wind-Schützlinge das Tempo wieder etwas an. Nach einem Kracher von Maximilian 
Hagen aus gut und ganz 30 Metern musste sich Bartel ein weiteres Mal mächtig 
strecken. In dieser Phase war der zweite Treffer nur noch eine Frage der Zeit. Nach 
einer knappen Stunde krachte ein direkter Eckstoß von Max Hagen an den Pfosten. 
180 Sekunden später war es dann soweit, ein schlampiger Rückpass des ATS Selbitz, 
war leichte beute für Sturmführer Claus Krumpholz der Bartel aussteigen lies und den 
mitgelaufenen Christian Oelschlegel bediente. Der Linksaußen der Gäste brachte 
den Ball wuchtig unter die Latte zum 0:2 (60.). Der FC Frankenwald spielte nun wieder
stark auf, ein feiner Pass in die Schnittstelle erreichte wiederum Krumpholz, dessen 
Abschluss krachte gegen die Querstange, Pech für den Angreifer der heute wohl 
seine Dienste aufs Vorbereiten investierte. Nicht so tragisch, denn zwei Minuten 
später erhöhte Markus Reuther, nach einer Ecke von Hagen auf 0:3. Der ATS Selbitz 
gab sich schon längst geschlagen und rannte dem Spielgeschehen nur noch 
hinterher. Alleine Claus Krumpholz hätte in der Schlussphase das Ergebnis deutlicher 
gestalten können, doch dass Fortune im Abschluss war ihm heute fern. Den 
Schlusspunkt setzte Youngster Maximilian Hagen, der aus gut 25 Metern die Kugel 
unhaltbar für Bartel in den Winkel hämmerte – Traumtor des Jungspuntes und 
gleichzeitig der Endstand in einer einseitigen Partie. Der FC Frankenwald überzeugte 
mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung. Einziges Manko die 
Chancenverwertung, hier muss in den nächsten Wochen der Hebel weiter angesetzt 
werden. (CW) 

FC Frankenwald II - SG Meierhof/Schwarzenstein 0:2 (0:0)

**FC Frankenwald II mit unglücklicher Niederlage zum Auftakt**

Oelschlegel und Müller mit guten Chancen

Das erste Pflichtspiel der 2. Mannschaft des FC Frankenwald ging unglücklich
in die Hose. Gegen die SG Meierhof/Schwarzenstein setzte es eine 0:2 
Niederlage. Obwohl der FCF die komplette Spielzeit ebenbürtig wenn nicht 
sogar überlegen war, konnte sich die Angriffsreihe nicht entscheidend 
durchsetzen. Zu beginn hatte die Heimelf die besseren Möglichkeiten. 
Benjamin Oelschlegel und Tim Müller hatten in der Anfangsphase zwei 
nennenswerte Einschussmöglichkeiten. Die Gäste kamen bis Mitte der ersten 
Hälfte nicht gefährlich vor das Gehäuse von Marcel Friedrich. Insgesamt 
einigten sich beide Teams auf ein Mittelfeldgeplänkel auf 
durchschnittlichem Niveau. Beide Mannschaften hatten Offensiv wenig zu 
bieten, so schob man sich die Kugel im Mittelfeld hin und her.

Hornfischer mit dem Lucky-Punch

Nach dem Wechsel wurde der Wind an der Seifersreuther Straße immer 
heftiger, was es allen Beteiligten nicht leichter machte. Am Spielverlauf 
änderte sich wenig, so musste eine Standardsituation eine Mannschaft auf 
die Siegerstraße bringen. Zehn Minuten nach der Pause trat Routinier Klaus 
Hechtfischer zum Freistoß für seine Elf an. Der erfahrene Mittelfeldakteur war 
sowieso der auffälligste Mann auf dem Platz und schlenzte das Spielgerät 
mit viel Gefühl über die Mauer in den Kasten – Friedrich war chancenlos und
Meierhof ging in Führung. Nun agierten die Platzherren deutlich 
spielbestimmend, rannten sich aber immer wieder an dicht gestaffelten und 
mehrbeinigen Hintermannschaft der Gäste fest. Bis auf eine Chance von 
Florian Goller, die kurz vor der Linie geklärt werden konnte, gab es kaum 
Durchschlagskraft auf Seiten des FC Frankenwald. Zu ungenau waren die 
Anspiele in die Spitze und seltene Abschlüsse einfach zu harmlos. Kurz vor 
dem Ende nutzten die Gäste die sich immer mehr bietenden Räume zur 
Entscheidung, der eingewechselte Osmani machte die ersten drei Punkte für
seine Elf fix. Am Ende kein unverdienter Sieg für die Gäste aus Meierhof, die 
defensiv diszipliniert agierten und mit Klaus Hornfischer den entscheidenden 
Mann auf den Platz stellten. (CW)

Für den FC Frankenwald traten an: Friedrich - F. Goller, Weiß, Burger, 
Weinrich, Geier, Krügel, B.Oelschlegel, Fießmann, Müller, Ma.Villa 



Bilder von den letzten Spielen Tabelle nach dem letzten Spieltag

Verein Spiele Tore Punkte Platz

1 FC Ort

2 TSV Enchenreuth

3 FC Frankenwald

4 FCR Geroldsgrün

5 1.FC Höllental

6 VfB Helmbrechts

7 BSC Tauperlitz II

8 SV Froschbachtal II

9 FC Eintracht Münchberg II

10 Tus Schauenstein II

11 1.FC Hohenberg

12 ATS Selbitz

13 FC Döbraberg

14 FC Konradsreuth





Die Torschützen unserer Ersten

Torjägerkanone 2015/2016

Die Jagd nach der
Torjägerkanone ist
eröffnet. Wir hoffen, es
finden sich noch viele
Spieler, die sich in diese
Liste eintragen werden.
Aber bereits vier Tore
und drei verschiedene Torschützen im ersten Spiel lassen 
auf mehr hoffen.



Der Fahrplan für unsere Erste Besucht auch unsere Homepage

aktuelle Berichte, Bilder, News, Fieberkurven uvm.

!!!Der Frankwald-Expertentipp!!!
Mit zwei Euro Einsatz sind Sie dabei! 

Zu jedem Spiel wird ein Tippspiel abgehalten! 

Nähere Infos erhalten Sie bei unserem Spielleiter 

Christoph  Wirth!



Unser Gast: 1.FC Hohenberg   

Tabellenposition 12

Punkte 0

Punkte/Spiel 0

Tore 0

Tore/Spiel 0

Siege 0

Höchster Sieg -

Niederlagen 1

Höchste Niederlage 0:4 gg. FCR Geroldsgrün

Aktuelle Serie 1 Niederlage

Kader: Will, Schmidt, Clarner, Schütz F., Burger P.I., Haas, 
Röder C., Bruger Pa., Käs J., Käs M., Weiß, Jakob, Kläsel I., 
Röder M.

Trainer: -keine Angabe-

Interesse an einem Inserat?
Haben Sie Interesse an einem Inserat in unserer

„HAI-Lights“?

Wenn ja, dann schnell bei uns melden!

1. Vorsitzender – Manfred Rodler

2. Vorsitzender – Stefan Rothert

SV Grafengehaig
Seifersreuther Str. 1

95356 Grafengehaig

Telefon Frankenwaldhalle: 09255/450

Oder direkt bei der Redaktion melden! 

stadionzeitung@sv-grafengehaig.de

mailto:stadionzeitung@sv-grafengehaig.de
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Spielerstatistiken der Ersten, Zweiten und Dritten Mannschaften



Spielerstatistiken der Ersten, Zweiten und Dritten Mannschaften



A-Klasse West 1
letzter Spieltag

25.07.15 FC Wüstenselbitz II SG Lippertsgrün/Marlesreuth 4:2

ASGV Bernstein a.W. 1.FC Höllental II 1:7

FC Frankenwald II SG Meierhof-Sorg/Schwarzenstein 0:2

26.07.15 TSV Presseck II SpVgg Döbra 1:4

TSV Bad Steben SpVgg Selbitz II 3:0

FC Saaletal Berg FSV Naila 2:2

aktueller Spieltag

31.07.15 SpVgg Selbitz II TSV Presseck II :

01.08.15 SG Lippertsgrün/Marlesreuth TV Kleinschwarzenbach :

02.08.15 ASGV Bernstein a.W. FC Frankenwald II :

SG Meierhof-
Sorg/Schwarzenstein

FC Saaletal Berg :

FSV Naila TSV Bad Steben :

SpVgg Döbra FC Wüstenselbitz II :

nächster Spieltag

08.08.15 TSV Presseck II FSV Naila :

FC Wüstenselbitz II SpVgg Selbitz II :

09.08.15 TV Kleinschwarzenbach 1.FC Höllental II :

TSV Bad Steben SG Meierhof-
Sorg/Schwarzenstein

:

FC Saaletal Berg ASGV Bernstein a.W. :

SG 
Lippertsgrün/Marlesreuth

SpVgg Döbra :

FC Frankenwald II hat spielfrei

A-Klasse West 2
letzter Spieltag

26.07.15 FC Saaletal Berg II SV 05 Froschbachtal 3:0

TSV Bad Steben II TSV Carlsgrün 2:2

SG 
Hohenberg/Enschenreuth

SG Geroldsgrün II/Steinbach-
Dürrenwaid

0:7

ATS Selbitz II FC Frankenwald III 0:1

SG K'Schwarzenbach 
II/Lippertsgrün/Marlesreuth 
II

FC Döbraberg II 7:4

FC Wüstenselbitz III FC Ort II 1:4

aktueller Spieltag

31.07.1
5

TSV Carlsgrün FC Saaletal Berg II :

01.08.1
5

FC Frankenwald III SG Hohenberg/Enchenreuth 
II

:

02.08.1
5

SG Naila II/ SpVgg Selbitz III TSV Bad Steben II :

FC Ort II SG K'Schwarzenbach 
II/Lippertsgrün/Marlesreuth II

:

FC Döbraberg II ATS Selbitz II :

SV 05 Froschbachtal III FC Wüstenselbitz III :

 nächster Spieltag

08.08.15 FC Wüstenselbitz III TSV Carlsgrün

SG K'Schwarzenbach 
II/Lippertsgrün/Marlesreuth II

ATS Selbitz II

09.08.15 FC Saaletal Berg II SG Naila II/ SpVgg Selbitz III

TSV Bad Steben II SG Geroldsgrün II/Steinbach-
Dürrenwaid

SG Hohenberg/Enchenreuth 
II

FC Döbraberg II

FC Ort II SV 05 Froschbachtal III
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Liebe Sportfreunde, 

Eine neue Ära hat begonnen. Die beiden
Sportvereine der SG Gösmes und SV
Grafengehaig haben sich zum FC
Frankenwald zusammengeschlossen. 

Die ersten Wochen sind vorüber, die Saison
hat begonnen. 
Zeit für eine erste Bestandsaufnahme:
Was ich als Trainer am positivsten finde, ist die
gute Trainingsbeteiligung. Es finden sich
mittlerweile zwischen 16 und 20 Mann zum
Training ein, die Zeiten als auch mal nur 6
Mann erschienen scheinen vorbei zu sein. 
So können taktische Übungen besser durchgeführt werden und es 
macht überdies auch mehr Spaß.
Weiterhin sehe ich positiv, dass wir 3 
Mannschaften stellen können und  alle drei Mannschaften hatten zum 
ersten Spieltag genug Personal zur Verfügung, obwohl aufgrund von 
Verletzungen, Sperre oder Urlaub noch einige Akteure passen mussten.
So hoffen wir, dass die Verletzten möglichst schnell zurück kommen, 
damit wir unsere gesteckten Ziele erreichen können. Hauptaugenmerk 
liegt hier natürlich bei der ersten Mannschaft. Ein Platz unter den ersten 5 
sollte erreichbar sein. Schwieriger gestaltet es sich schon mit der Reserve.
In einer starken A-Klasse West wird es schwer werden einen Spitzenplatz 
zu ergattern. Vieles wird hier davon abhängen welches Personal zur 
Verfügung steht. Letztendlich peilen wir einen guten Mittelfeldplatz an. 
Ebenso verhält es sich mit der Dritten. Da die A-Klasse West 2 aber nicht 
so stark eingestuft wird denke ich, dass auch hier ein guter einstelliger 
Tabellenplatz möglich ist.
Freuen wir uns also auf gute, spannende Spiele unserer drei 
Mannschaften. Alle Spieler freuen sich über zahlreiche Unterstützung 
durch euch Fans. Wir haben jetzt zwei Sportanlagen und zwei 
Sportheime. Lasst euch bitte auch einmal in der Nachbargemeinde zum 
Heimspiel blicken. Ein kurzer Besuch im Sportheim danach fördert die 
Kommunikation und Geselligkeit. Die Spieler des FC Frankenwald freuen 
sich auf euch.

Stefan Weiß
Trainer 

Tabelle nach dem letzten Spieltag der Zweiten und Dritten

A-Klasse West 1

A-Klasse West 2



Die Torschützen unserer Ersten

Torjägerkanone 2015/2016

Die Jagd nach der
Torjägerkanone ist
eröffnet. Wir hoffen, es
finden sich noch viele
Spieler, die sich in diese
Liste eintragen werden.
Aber bereits vier Tore
und drei verschiedene Torschützen im ersten Spiel lassen 
auf mehr hoffen.



Spielplan unserer Ersten Die Torschützen unserer Zweiten & Dritten

FC Frankenwald II: 

Leider gibt es in
unserer Zweiten
noche keine
Torschützen zu
verzeichnen! Wir sind deshalb nachwievor auf der 
Suche! Hoffentlich werden wir dieses Wochenende 
fündig!

FC Frankenwald III:

Benny Oelschlegel sortge mit seinem Tor für den ersten
Erfolg unserer neu gemeldeten Dritten Mannschaft!

Weiter so!





Kreisklasse West, Hof-Marktredtwitz
Letzter Spieltag 

25.07.15 1.FC Höllental TuS Schauenstein II 5:2

VfB Helmbrechts FC Eintracht Münchberg II 5:2

26.07.15 BSC Tauperlitz II SV 05 Froschbachtal II 1:0

1.FC Hohenberg FCR Geroldsgrün 0:4

ATS Selbitz FC Frankenwald 0:4

FC Konradsreuth FC Ort 2:8

TSV Enchenreuth FC Döbraberg 5:0

Aktueller Spieltag

01.08.15 FC Frankenwald 1.FC Hohenberg :

TuS Schauenstein II VfB Helmbrechts :

02.08.15 FCR Geroldsgrün 1.FC Höllental :

FC Eintracht Münchberg II BSC Tauperlitz II :

SV 05 Froschbachtal II FC Konradsreuth :

FC Ort TSV Enchenreuth :

FC Döbraberg ATS Selbitz :

Nächster Spieltag

08.08.15 1.FC Höllental FC Frankenwald :

09.08.15 BSC Tauperlitz II TuS Schauenstein II :

TSV Enchenreuth ATS Selbitz :

VfB Helmbrechts FCR Geroldsgrün :

1.FC Hohenberg FC Döbraberg :

FC Ort SV 05 Froschbachtal II :

FC Konradsreuth FC Eintracht Münchberg II :

ATS Selbitz II – FC Frankenwald III 0:1
Benjamin Oelschlegel mit Tor des Tages

Benjamin Oelschlegel sorgte eine viertel Stunde vor Schluss für 
das Tor des Tages. In einer ausgeglichenen Partie war klar – wer 
zuerst trifft, gewinnt. Auf beiden Seiten Seiten gab es vereinzelte
Möglichkeiten, die aber allesamt nicht zwingen genug waren. 
Selbitz wollte, konnte aber nicht und der FC Frankenwald nutzt 
den einen Glücksmoment eiskalt aus und entführt drei Punkte 
zum Auftakt aus Selbitz. (CW)

0:1 Oelschlegel, 75 Min.

Für den FC Frankenwald III liefen auf: Friedrich, Werner, 
Wolfrum, Knebel, Wohlleben, Gerbeth P., Gerbeth M., Knarr, 
Bär, Oelschlegel B., Goller, Boehm, Krügel M., Reichel



2015.07.26 1. Spieltag ATS Selbitz - FC Frankenwald 0:4 (0:1)

Nach durchwachsenen Vorbereitungsspielen hatte es der FC Frankenwald mit der 
Wundertüte und A-Klassenaufsteiger ATS Selbitz zu tun. Die Gästeelf zollte den 
Hausherren, die mit Flo Hohberger einen Sensationstransfer tätigen konnten großen 
Respekt. So ging man auch in die Partie, aber der ersten Minute war der FC 
Frankenwald die klar spielbestimmende Mannschaft. Bereits nach handgestoppten 
21 Sekunden, musste ATS-Schlussmann Bartel sein ganzes Können aufbieten um einen
artistischen Drehschuss vom Ex-Selbitzer Marcel Püttner zu vereiteln. Ein 
vielversprechender Beginn des FCF. In diesem Tempo ging es auch weiter, mit 
öffnenden Pässen wurde die löchrige Selbitzer „Viererkette“ immer wieder 
ausgehebelt und so gelang dennoch die frühe Führung durch Markus Reuther, der 
einen Querpass von Claus Krumpholz nur noch über die Linie drücken musste (7.). Der
Aufsteiger enttäuschte und konnte sich kaum an die Strafraumgrenze des FC 
Frankenwald durchspielen. Mitte der ersten Halbzeit ein Spiegelbild des 0:1. Wieder 
war Krumpholz auf und davon und wieder bediente er den mitgelaufenen Reuther, 
der diesmal aber kläglich vergab. Eine höhere Führung wäre zu diesem Zeitpunkt 
mehr als verdient gewesen. Nach einer guten halben Stunde hielt Schlussmann und 
Spielertrainer der Selbitzer, Marcus Bartel seine Elf im Spiel. Als er gegen einen 
Linksschuss von Claus Krumpholz sensationell reagierte und keine 20 Sekunden später
einen Kopfball von Krumpholz aus dem Knick holte. Kurz danach kamen die 
Hausherren erstmals gefährlich vor den Kasten von Flo Spitzu. Ein Kopfball von 
Sebastian Wachter war leichte Beute für den Schluss man des FC. Bis zur Pause 
verflachte die Partie, die Gäste verloren etwas den Faden, liesen sich defensiv aber 
auf keine Spielchen.
Nach der Pause änderte sich nicht viel, die Gäste aus dem Frankenwald waren 
tonangebend ohne zu überzeugen. Erst zehn Minuten nach dem Wechsel, zogen die
Wind-Schützlinge das Tempo wieder etwas an. Nach einem Kracher von Maximilian 
Hagen aus gut und ganz 30 Metern musste sich Bartel ein weiteres Mal mächtig 
strecken. In dieser Phase war der zweite Treffer nur noch eine Frage der Zeit. Nach 
einer knappen Stunde krachte ein direkter Eckstoß von Max Hagen an den Pfosten. 
180 Sekunden später war es dann soweit, ein schlampiger Rückpass des ATS Selbitz, 
war leichte beute für Sturmführer Claus Krumpholz der Bartel aussteigen lies und den 
mitgelaufenen Christian Oelschlegel bediente. Der Linksaußen der Gäste brachte 
den Ball wuchtig unter die Latte zum 0:2 (60.). Der FC Frankenwald spielte nun wieder
stark auf, ein feiner Pass in die Schnittstelle erreichte wiederum Krumpholz, dessen 
Abschluss krachte gegen die Querstange, Pech für den Angreifer der heute wohl 
seine Dienste aufs Vorbereiten investierte. Nicht so tragisch, denn zwei Minuten 
später erhöhte Markus Reuther, nach einer Ecke von Hagen auf 0:3. Der ATS Selbitz 
gab sich schon längst geschlagen und rannte dem Spielgeschehen nur noch 
hinterher. Alleine Claus Krumpholz hätte in der Schlussphase das Ergebnis deutlicher 
gestalten können, doch dass Fortune im Abschluss war ihm heute fern. Den 
Schlusspunkt setzte Youngster Maximilian Hagen, der aus gut 25 Metern die Kugel 
unhaltbar für Bartel in den Winkel hämmerte – Traumtor des Jungspuntes und 
gleichzeitig der Endstand in einer einseitigen Partie. Der FC Frankenwald überzeugte 
mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung. Einziges Manko die 
Chancenverwertung, hier muss in den nächsten Wochen der Hebel weiter angesetzt 
werden. (CW) 

FC Frankenwald II - SG Meierhof/Schwarzenstein 0:2 (0:0)

**FC Frankenwald II mit unglücklicher Niederlage zum Auftakt**

Oelschlegel und Müller mit guten Chancen

Das erste Pflichtspiel der 2. Mannschaft des FC Frankenwald ging unglücklich
in die Hose. Gegen die SG Meierhof/Schwarzenstein setzte es eine 0:2 
Niederlage. Obwohl der FCF die komplette Spielzeit ebenbürtig wenn nicht 
sogar überlegen war, konnte sich die Angriffsreihe nicht entscheidend 
durchsetzen. Zu beginn hatte die Heimelf die besseren Möglichkeiten. 
Benjamin Oelschlegel und Tim Müller hatten in der Anfangsphase zwei 
nennenswerte Einschussmöglichkeiten. Die Gäste kamen bis Mitte der ersten 
Hälfte nicht gefährlich vor das Gehäuse von Marcel Friedrich. Insgesamt 
einigten sich beide Teams auf ein Mittelfeldgeplänkel auf 
durchschnittlichem Niveau. Beide Mannschaften hatten Offensiv wenig zu 
bieten, so schob man sich die Kugel im Mittelfeld hin und her.

Hornfischer mit dem Lucky-Punch

Nach dem Wechsel wurde der Wind an der Seifersreuther Straße immer 
heftiger, was es allen Beteiligten nicht leichter machte. Am Spielverlauf 
änderte sich wenig, so musste eine Standardsituation eine Mannschaft auf 
die Siegerstraße bringen. Zehn Minuten nach der Pause trat Routinier Klaus 
Hechtfischer zum Freistoß für seine Elf an. Der erfahrene Mittelfeldakteur war 
sowieso der auffälligste Mann auf dem Platz und schlenzte das Spielgerät 
mit viel Gefühl über die Mauer in den Kasten – Friedrich war chancenlos und
Meierhof ging in Führung. Nun agierten die Platzherren deutlich 
spielbestimmend, rannten sich aber immer wieder an dicht gestaffelten und 
mehrbeinigen Hintermannschaft der Gäste fest. Bis auf eine Chance von 
Florian Goller, die kurz vor der Linie geklärt werden konnte, gab es kaum 
Durchschlagskraft auf Seiten des FC Frankenwald. Zu ungenau waren die 
Anspiele in die Spitze und seltene Abschlüsse einfach zu harmlos. Kurz vor 
dem Ende nutzten die Gäste die sich immer mehr bietenden Räume zur 
Entscheidung, der eingewechselte Osmani machte die ersten drei Punkte für
seine Elf fix. Am Ende kein unverdienter Sieg für die Gäste aus Meierhof, die 
defensiv diszipliniert agierten und mit Klaus Hornfischer den entscheidenden 
Mann auf den Platz stellten. (CW)

Für den FC Frankenwald traten an: Friedrich - F. Goller, Weiß, Burger, 
Weinrich, Geier, Krügel, B.Oelschlegel, Fießmann, Müller, Ma.Villa 



Flutlich, Fußball, Bier und gute Laune. 

Der FCN trifft Montagabend auf den TSV 1860
München.

Es steht ein 30 Mannbus zur Verfügung. 26 Karten
gehen an den Mann, bitte verbindliche Zusagen direkt

an mich. 

Kostenpunkt Ca. 45 Euro (Karte plus Fahrt) 

Abfahrt in Grafengehaig wäre nach momentanen
Stand um 17:30 Uhr. 
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Der SVG wünscht „Alles Gute!“

01.08.1951          Schübel Manfred
03.08.1993          Rothert Christoph

05.08.1954          Knarr Gerhard
05.08.1996          Weber Linda

08.08.1980          Rodler Thomas
09.08.1957          Horn Helmut

09.08.1990          Oelschlegel Michael
10.08.1964          Zapf Christine

11.08.1984          Haber Christian
12.08.1971          Weiß Stefan

14.08.1990          Burger Tobias
17.08.1956          Kirschenlohr Volker

18.08.1960          Knarr Karin
18.08.1972          Haas Michaela

19.08.1967          Siegmund Matthias
19.08.1985          Kirschenlohr Marc

20.08.1996          Schmidt Tobias
22.08.1948          Schmidt Ewald
22.08.1951          Dietrich Beate

24.08.1993          Heikenwälder Tamara
27.08.1930          Bejma Werner

29.08.1954          Gutgesell Renate
30.08.1941          Schramm Marianne

30.08.1997          Gössler Kai-Uwe



Der SVG wünscht „Alles Gute!“

01.08.1951          Schübel Manfred
03.08.1993          Rothert Christoph

05.08.1954          Knarr Gerhard
05.08.1996          Weber Linda

08.08.1980          Rodler Thomas
09.08.1957          Horn Helmut

09.08.1990          Oelschlegel Michael
10.08.1964          Zapf Christine

11.08.1984          Haber Christian
12.08.1971          Weiß Stefan

14.08.1990          Burger Tobias
17.08.1956          Kirschenlohr Volker

18.08.1960          Knarr Karin
18.08.1972          Haas Michaela

19.08.1967          Siegmund Matthias
19.08.1985          Kirschenlohr Marc

20.08.1996          Schmidt Tobias
22.08.1948          Schmidt Ewald
22.08.1951          Dietrich Beate

24.08.1993          Heikenwälder Tamara
27.08.1930          Bejma Werner

29.08.1954          Gutgesell Renate
30.08.1941          Schramm Marianne

30.08.1997          Gössler Kai-Uwe



So geht’s weiter:

Kreisklasse West, Hof-Marktredtwitz       

Samstag, 08.08.15, 16:00Uhr
in Issigau

1.FC Höllental –
       FC Frankenwald

Sonntag, 16.08.15, 15:00 Uhr             
in Gösmes

FC Frankenwald - 
VfB Helmbrechts

A-Klasse West 1

Samstag, 15.08.15, 16:00 Uhr
1.FC Höllental II – FC Frankenwald II

Samstag, 55.08.15, 15:00 Uhr
TV Kleinschwarzenbach – FC Frankenwald II

A-Klasse West 2

Sonntag, 16.08.15, 13:00 Uhr in Gösmes
FC Frankenwald III – TSV Bad Steben II

Sonntag, 23.08.15, 13:00 Uhr
FC Saaletal Berg – FC Frankenwald III

Wie schallts von der Höh'? - Hollaröhdulliöh

Hallo liebe Echo-Leser, 
Der SVG begrüßt seine Gäste, Freunde und Fans zu seinem Heimspiel an 
der Seifersreuther Straße.. Ebenso dürfen wir die eingeteilten 
Schiedsrichter zu den Begegnungen recht herzlich begrüßen. 

Letzte Woche gelang dem FC Frankewald ein fast perfektes Debüt. Aus 
möglichen sechs Punkten holten unsere Mannschaften sechs.
Für viele alteingesessene Grafengehaiger, Gösmeser und auch 
Walberngrüner ist es ein ungewohntes Bild wöchentlich neue 
Fußballplätze anfahren zu müssen und bisher bekannte und auch 
unbekannte Spieler in ungewohnten Trikotfarben zu sehen. Aber auch für
viele Spieler ist die Situation durchaus gewöhnungsbedürftig. Trotzdem 
wurde der erste Schritt der zukünftigen Zusammenarbeit zwischen 
Grafengehaig und Gösmes-Walberngrün erfolgreich gemeistert. 
Auch das Mannschaftsgefüge hat sich positiv entwickelt und es wurden 
bereits neue Freundschaftem gegründet. Von dieser Seite her, steht einer
erfolgreichen Zukunft nichts im Wege.

Nun aber zum Sportlichen. Am vergangenen Samstag unterlag unsere 
Reserve der SG Meierhof/Schwarzenstein mit 2:0. Die gezeigte Leistung 
unserer Jungs hatte durchaus mehr verdient gehabt, leider fehlte im 
Angriff aber die Durchschlagskraft. 
Unsere Dritte machte ihre Sache am Sonntag besser und gewann ihr 
Auftaktspiel mit 0:1 beim ATS Selbitz II. 
Unsere Erste wurde den Erwartungen der Zuschauer gerecht und siegte 
standesgemäß mit 0:4 bei der Ersten des ATS Selbitz. Mit einer besseren 
Chancenverwertung hätte das Ergebnis durchaus höher ausfallen 
können. Aber auf dieser geschlossenen Mannschaftsleistung lässt sich für 
die folgenden Aufgaben aufbauen, da man merkte, hier wächst etwas 
zusammen.

An diesem Wochenende steht bereits der erste Kracher an. Mit dem 1.FC
Hohenberg wartet bereits das erste Derby der Saison auf uns. Da ein 
Derby stets seine eigenen Gesetze aufweist, sollten wir und nicht von den
Ergebnisse des letzten Wochenendes blenden lassen. Allerdings sollten 
wir aufgrund der gezeigten Leistung siegessicher in die Partie gehen und 
den ersten Dreier auf heimischen Boden feiern. 

Also pack mers!








